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Frühstück hier und anderswo
Aufgabe: 

Um fit in den Tag zu starten, ist ein gesundes Frühstück 
besonders wichtig. Doch was morgens auf den Tisch kommt, 
ist von Land zu Land unterschiedlich. Schreibe auf, was du 
frühstückst und kreise ein, welche Nahrungsmittel gesund sind. 

Frühstück hier und anderswo

Andere Länder, anderes Essen: 
Während man hier Brot, Bröt-
chen, Müsli oder Cornflakes 
frühstückt, essen die Menschen 
in vielen afrikanischen Ländern 
Hirse- oder Maisbrei, mit oder 
ohne Obst, zum Frühstück. 
Dazu trinkt man Tee oder in 
manchen Gegenden auch 
saure Milch.

Probiere Zunas Frühstücksrezept 
einmal aus! Zutaten für eine Portion: 1 Tasse Hirse2 Tassen Wasser 1 BananeKoche das Wasser auf und gib die 

Hirse dazu. Nach 5 bis 10 Minuten 

ist der Frühstücksbrei fertig. Wenn 

du magst, kannst du eine Banane 

in Scheiben schneiden und 
diese unterrühren. 



Name

Klasse

Aufgabe 1: 

Zuna fliegt von Douala in Kamerun nach Bremen in 
Deutschland und hat einen Zwischenstopp in Brüs-
sel in Belgien. Über wie viele Länder fliegt Zuna auf 
ihrer Reise? 

Eine kleine Weltreise 

Aufgabe 2: 

Bist du schon einmal geflo-
gen? Wohin war das und 
wie lange hat das gedauert? 
Schau im Atlas oder auf dem 
Globus nach, über welche 
Länder du geflogen bist. 

Aufgabe 3:

Setzt euch im Erzählkreis 
zusammen und tauscht euch 
über eure Reisen aus.

Deutschland

Belgien

Kamerun

Frankreich

Nigeria

Tunesien

Algerien

Niger
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Name

Klasse

Aufgabe 1: 

Lies dir folgende Geschichte durch: 

Auch anderswo träumen Kinder von tollen Berufen. Aber nicht 
jeder kann einfach das werden, was er gern möchte. In Peru zum 
Beispiel können sich viele Familien einen Schulbesuch für ihre 
Kinder nicht leisten. In einigen Familien müssen auch die Kinder 
arbeiten, damit sie überleben können. So ist es auch bei Claudio. 
Er geht morgens sehr früh auf den Markt, um dort Obst zu 
verkaufen. Trotzdem würde er gern zur Schule gehen, damit er 
später einmal Arzt werden kann. Er möchte Kranken helfen und 
wünscht sich, dass alle Menschen auf der Welt gesund sind. 
Deshalb übt er fast jeden Abend lesen, schreiben und rechnen.

Aufgabe 2:

Schreibe einen Brief an Claudio, in dem du von deinem Berufs-
wunsch erzählst. Was findest du an diesem Beruf toll? Weißt du, 
welchen Schulabschluss du dafür benötigst? Tausch dich mit 
deinen Mitschülern darüber aus.

Berufswünsche hier und 
anderswo

Hinweis: Benutze für deine Gedanken ein neues Blatt Papier.
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Aufgabe 1: 

Worauf achtest du beim Einkaufen neuer Kleidungsstücke? 

Aufgabe 2: 

In welchem Land wurde deine Kleidung hergestellt? Aus welchen Materi-
alien besteht dein Kleidungsstück? Schau auf dem Waschetikett nach.  

Aufgabe 3: 

Recherchiere zu Produktionsbedingungen in Textilfabriken. 
Folgende Suchbegriffe können dir helfen: Produktion, Arbeiter, 
Textilfabrik, Arbeiter und Arbeiterin, Bedingungen, Fair Trade, Lohn. 
Gib auch das Herstellungsland ein, in dem dein Kleidungsstück 
hergestellt wurde. 

Aufgabe 4: 

Es gibt auch Kleidungsstücke, die unter fairen Bedingungen 
hergestellt wurden. Was kannst du selbst für den Fairen Handel tun?

Im Fairen Handel werden Produkte unter gerechten Arbeitsbedin-
gungen hergestellt. Das heißt, die Arbeiter verdienen so viel Geld, 
dass sie und ihre Familien davon leben können. Außerdem haben sie 
angemessene Arbeitszeiten, Arbeitsräume und bekommen Schutz-
kleidung, wenn sie welche benötigen. Eine ganz wichtige Bedingung 
des Fairen Handels: Kinder- und Zwangsarbeit sind ausgeschlossen! 
Recherchiere zu Saubere Kleidung.

Was ist 
faire Kleidung? 


